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Ein Blick in den Veranstaltungskalender des  
LEUWO Nachbarschaftshilfevereines im Jahr 2018
Auch in diesem Jahr war unser „Haus für betreutes Wohnen“ in Bad Dürrenberg immer gut besucht.

Mit Unterstützung von Frau Gänkler und 
Frau Sonntag fanden wieder zahlreiche 
Veranstaltungen wie:
·	 Rosenmontagsfeier mit dem Dürren-

berger Carnevalsclub
·	 Modenschauen mit Herrn Keferlas
·	 Schlachtefeste im Frühjahr und 

Herbst
·	 Videovorträge u. Reiseberichte
·	 Bowling
statt.

Einmal im Monat feiern die Geburts-
tagskinder des Monats gemeinsam ih-
ren Geburtstag.

Man trifft sich außerdem: 
·	 zum Treff Krabbelgruppe
·	 zur Handarbeitsgruppe	
·	 zum Gedächtnistraining.
Es werden weiterhin Spielnachmitta-
ge, Verkehrsteilnehmerschulungen und 
Englisch für Senioren durchgeführt. 3 x wöchentlich treffen sich unsere  

Senioren, um gemeinsam und in gemüt-
licher Runde ihr Mittagessen einzuneh-
men und wenn gewünscht, kann man 
anschließend auch noch im Haus ver-
weilen, sei es nur zum Reden oder Kar-
ten spielen.

Am 09. September 2018 fand in  
Sachsen-Anhalt der „Tag des offenen 
Denkmals“ statt.

Im „Haus für betreutes Wohnen“ konn-
te sich beim gemeinsamen Kaffee- 
trinken ausgetauscht werden. Unter 
den Gästen befanden sich 5 Studenten 
– 2 davon aus Israel – die sehr großes 
Interesse an den Laubenganghäusern in 
der Thomas-Müntzer-Straße zeigten.

Die Jahreshauptversamlung des 
Vereines wurde am 19. Juni 2018 
durchgeführt. Sie war wieder sehr 
gut besucht. Der LEUWO  Nach-
barschaftshilfe e. V. hat mit Datum  
19. Juni 2018 87 Mitglieder.

ÇÇ Jahreshauptversammlung des LEUWO Nach- 

barschaftshilfe e. V. (v. l.: Frau Sonntag,  

Frau Gänkler, Frau Kloß, Herr Födisch,  

Frau Reinhardt, Herr Wiese

In unserer Außenstelle in Merseburg 
treffen sich dienstags ca. 10 Damen 
zum gemeinsamen Kaffeetrinken mit 
Frau Bretschneider. Im Mai dieses Jah-
res unternahmen einige Frauen ei-
nen angenehmen und schönen Ausflug 
nach Bad Schandau (Dampferfahrt auf 
der Elbe).

Die Museumswohnung in der Thomas-
Müntzer-Straße war in der Zeit von 11 
bis 15 Uhr auch sehr gut besucht.

Wir freuen uns auch über Ihren Be-
such in unserem „Haus für betreutes  
Wohnen“ in Bad Dürrenberg, Lütze-
ner Straße 3b oder im Kundenzentrum 
Oeltzschner Straße 46 in Merseburg. 



LEUWO MIETERZEITSCHRIFT · 2018

3

Guido Födisch Stefan Hendricks

Liebe Mieterinnen und Mieter,

nach dem Lutherjahr und einer gelunge-
nen Landesgartenschau in Burg stehen 
nun nicht nur die Vorbereitungen für die  
Landesgartenschau in Bad Dürrenberg 
bevor, sondern 2019 auch  das Bauhaus-
jubiläum.
Die Investitions- und Marketinggesell-
schaft Sachsen Anhalt wirbt mit dem Slo-
gan – Bauhaus Dessau und die Moderne 
in Sachsen Anhalt. Wie Sie sicherlich wis-
sen, ist die Stadt Dessau mit dem Bau-
haus eng verbunden. Dort hat die 1919 
in Weimar von Walter Gropius gegründete 
Hochschule am längsten gewirkt und zwi-
schen den Jahren 1925 bis 1932 ihre Blü-
tezeit erlebt.
Die Gründer haben die berühmte Bau- 
hausschule in Dessau gebaut, weil Sach-
sen-Anhalt ihnen die Möglichkeit bot, ihre 
Visionen umzusetzen: Die Moderne zu er-
finden, alles neu zu denken. Sachsen An-
halt hat eine lange Tradition modernen 
Denkens.
In Sachsen-Anhalt wurden an vielen Or-
ten und Institutionen Ideen der Moder-
ne entwickelt und erprobt und es ist uns 
eine große Freude, dass gleich zwei un-
serer LEUWO-Liegenschaften als touris-
tische Besonderheit und sehenswertes 
Bauhausdenkmal bezeichnet und bewor-
ben werden: der Marktplatz und die Lau-
benganghäuser in der Thomas-Müntzer-
Straße.
In diesem Zusammenhang erfreut sich 
unsere Museumswohnung in der Thomas-
Müntzer-Straße einer neuen und sehr gro-
ßen Beliebtheit, denn nur noch selten gibt 
es historische Wohnungen mit einer nahe-
zu originalen Einrichtung zu sehen.
Bei Interesse an einer Besichtigung kön-
nen Sie uns gern ansprechen und auch 

die Stadt Bad Dürrenberg plant eine Füh-
rung durch die “Alte Siedlung“ und die 
Museumswohnung.
Ganz nebenbei versuchen wir, auch in Ih-
rem Sinne, noch moderner zu werden und 
haben in 2018 sehr viel Kraft, Energie und 
Geld in die Entwicklung unserer Bestän-
de gesteckt. Unser Betreutes Wohnen 
im Puschkinweg (Bad Dürrenberg) ist fer-
tiggestellt und voll vermietet, der Markt-
weg  1 in Bad Dürrenberg wurde zum 
Mehrgenerationenhaus umgebaut und 
ganz nebenbei haben wir an 26 Wohnhäu-
sern 440 Balkone nachgerüstet. In Sum-
me, und darauf sind wir besonders stolz, 
haben wir in den letzten 3 Jahren die un-
fassbare Zahl von 1.000 Balkonen erreicht 
und vielen unserer Mieter ein kleines 
Stück mehr Freiheit gegeben. Auch die 
Nachrüstung der Aufzugsanlagen in der 
Schladebacher Straße 33 - 41 in Bad Dür-
renberg läuft planmäßig und weitere Pro-
jekte werden auf den Prüfstand gestellt. 
Aber die LEUWO GmbH stellt sich als stif-
tungsgeführtes Unternehmen auch seiner 
sozialen Herausforderung und engagiert 
sich weit über das reine Wohnen hinaus. 
Auf diese Weise unterstützen wir zahlrei-
che Vereine und Projekte, um eine funkti-
onierende Nachbarschaft zu entwickeln.
Über das, was noch alles passiert ist, kön-
nen Sie sich auf den nächsten Seiten in-
formieren.
Dabei viel Spaß und bleiben Sie uns treu!

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein 
schönes Weihnachtsfest und ein glück- 
liches, frohes und gesundes Jahr 2019.

Ihr Team der LEUWO 
vertreten durch die Geschäftsführung
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Der Herbstputz war auch 2018 wieder 
ein Erfolg. Haben sich doch über 30 
Helfer aus den Reihen unseres Förder-
vereins, Pro Bad Dürrenberg und Bür-
ger zur Unterstützung eingefunden. Die 
Verpflegung war gesichert und wurde 
sehr gern angenommen. 

Für den Vorstand Steffen Müller

Förderverein Landesgartenschau 2022 Bad Dürrenberg e.V.
2018 – ein kleiner Rückblick

Mit Stolz können wir auf insgesamt 24 
Veranstaltungen im Jahr 2018 zurück-
blicken, an denen sich der Förderverein 
Landesgartenschau beteiligt und dieser 
selbst organisiert hat. Der Adventszau-
ber wird noch dazu kommen. Mit unse-
ren Infoständen sind wir in Bad Dürren-
berg, aber auch außerhalb der Stadt, 
präsent gewesen. Als Beispiel wäre hier 
das Kreisfamilienfest in Leuna zu nen-
nen.

Einige der Veranstaltungen, welche wir 
auch wieder im Jahr 2019 mitgestal-
ten oder unterstützen möchten, sind 
der Frühjahrsputz, der Ostermarkt, 
das Brunnenfest, das Mieterfest der 
LEUWO GmbH, der Bauernmarkt, der 
Herbstputz und der Adventszauber. Si-
cher werden wir auch wieder die Eisen-
bahnfreunde Kötzschau zur Messe Mo-
dell-Hobby-Spiel in Leipzig mit einem 
Infostand begleiten.

Am 07. Mai 2018 fand unsere Mitglie-
derversammlung im Bürger- und Ver-
einshaus statt. Im Jahr 2019 wird es in 
dieser Versammlung der Mitglieder als 
besonderen Punkt die Wahl des Vor-
standes geben. 
Zum Brunnenfest haben wir neben dem 
Infostand auch wieder den Stand „Salz-

karrenschieben“ am Solezwerg im Kur-
park geplant. Das Mieterfest der LEU-
WO GmbH ist für uns fester Bestandteil 
im Terminkalender. Wir möchten der 
LEUWO GmbH auf diesem Weg für die 
bisherige Unterstützung und für die 
sehr gute Zusammenarbeit Danke sa-
gen! Der Verein wird auch 2019 zum 
Fest der LEUWO-Mieter wieder mit da-
bei sein.
Neben dem Besuch der Landesgarten-
schau in Burg am 15. Mai 2018 mit dem 
Reisebus, Danke hier an die Saalespar-
kasse, waren einige Termine angefallen. 
Durch unsere Vereinsmitglieder, den Hei-
matbund, den Volkschor und viele weite-

re freiwillige Helfer wurden die Veranstal-
tungen abgedeckt und mit Leben erfüllt. 
Besonders die Abschlussveranstaltung 
der Landesgartenschau in Burg wird in Er-
innerung bleiben! Wenn alles wie geplant 
gelingt, werden wir den Auftritt der Bad 
Dürrenberger Darsteller noch einmal zum 
Brunnenfest 2019 erleben und genießen 
dürfen! 

Am 25. September haben sich die Ver-
einsmitglieder zu einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Federweiser und Speck- 
und Zwiebelkuchen getroffen. Die gute 
Stimmung ließ den Gedanken reifen, ein 
solches oder ähnliches Treffen zu wieder-
holen. 

Zurzeit zählt unser Verein 82 Mitglie-
der. Wenn wir Ihre Neugier auf den För-
derverein geweckt haben oder Sie gar 
Mitglied werden möchten, würden wir 
uns freuen. Sie können uns über un-
sere Homepage kontaktieren oder ein 
Mitglied des Vorstandes direkt anspre-
chen. Natürlich können Sie uns auch an 
unserem Infostand besuchen. Die Kon-
taktmöglichkeiten finden Sie hier: 
http://www.lagaverein.badduerren-
berg.de/index.php/der-verein. 

ÇÇ Spendenübergabe an den Förderverein

ÇÇ Besuch der Laga in Burg

ÇÇ Herbstputz
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Aktuelle Probleme des Mietrechts

Liebe Mieterinnen und Mieter,

seit einigen Jahren sind meine Mitar-
beiter und ich, Rechtsanwalt Jörg Dö-
ring, für Sie und Ihre Vermieterin, die 
LEUWO Leuna-Wohnungsgesellschaft 
mbH tätig.

In dieser Zeit haben wir einige Kon-
flikte zur Zufriedenheit aller Beteilig-
ten lösen können und möchten hier-
mit die Gelegenheit nutzen, Sie über 
die Probleme und die gefundenen Lö-
sungen zu informieren. Wir haben da-
bei die Hoffnung, dass Ihnen dies bei 
gleichen oder ähnlichen Vorkommnis-
sen eine nützliche Handreichung sein 
kann, den Hausfrieden „auf dem kur-
zen Weg“ zu wahren. 

Der Raucher in der 
Nachbarwohnung

Auch dieses Problem hatte seinen Ur-
sprung darin, dass jeder Mieter nur 
sein vermeintlich eigenes Recht wahr-
nehmen wollte, eine bewusste Störung 
des Hausfriedens war aber von keinem 
beabsichtigt.

Raucher haben es in unserer Zeit nicht 
leicht. Bei immer höher werdenden 
Anschaffungskosten und einer immer 
plakativer werdenden Aufklärung über 
die erwiesenen Gesundheitsgefahren 
bleibt den Rauchern letztlich auch im-
mer weniger Platz, um ihrer Sucht zu 
frönen. Immerhin, zu Hause, in der ei-
genen Wohnung, darf man in der Re-
gel -noch- Rauchen. Doch auch dort 
kann es zulässig sein, das Rauchen zu 
reglementieren. Es stehen sich zwei 
Grundrechte gegenüber. Auf der einen 
Seite die allgemeine Handlungsfreiheit 
des Rauchers und auf der anderen Sei-
te das Recht der Nachbarn an der kör-
perlichen Unversehrtheit. Denn eines 
ist unbestritten, der herüberziehen-
de Tabakqualm ist nicht nur lästig, er 
kann auch gesundheitsschädlich sein. 
Auch hier gilt es, einen Kompromiss 

zu finden, denn es wird weder ein to-
tales Rauchverbot geben, noch muss 
es ein Mitmieter tolerieren, dass seine 
Gesundheit geschädigt wird. Vielmehr 
wird vom Raucher verlangt werden 
können, dass er sein Rauchverhalten 
so ändert, dass sich die Emissionen 
auf ein Maß reduzieren, die „nach dem 
Empfinden eines verständigen durch-
schnittlichen Menschen“ nur unwe-
sentlich sind, so der Bundesgerichts-
hof in einer Pressemitteilung. Dies 
kann dadurch geschehen, dass der 
Raucher zum Frönen seiner Sucht auf 
den Balkon ausweichen muss, oder, 
falls dies nicht ausreicht oder nicht 
möglich ist, sein Lüftungsverhalten 
derart ändern, dass der aus der Woh-
nung dringende Tabakqualm nur eine 
unerhebliche Belästigung darstellt. 
Wenn der Tabakqualm vom Balkon di-
rekt ins Schlafzimmer des Nachbarn 
zieht, kann das Gebot der gegenseiti-
gen Rücksichtnahme auch hier erfor-
dern, dass man sich auf Rauchzeiten 
einigt, in denen das Schlafzimmer-
fenster geschlossen ist, wenn der 
Raucher seiner Sucht nachgeht und 
der Raucher außerhalb dieser Zeiten 
auf das Rauchen in der Wohnung bzw. 
auf dem Balkon verzichtet. Reagiert 
der Raucher auf entsprechende Bitten 
der belästigten Nachbarn nicht, sollte 
der Vermieter in den Streit einbezogen 
werden.  

Wenn der Raucher auch auf die Auf-
forderungen des Vermieters nicht re-
agiert, sein Lüftungs- und Rauchver-
halten nicht ändert und damit der 
Zigarettenrauch im Treppenhaus zu ei-
ner unzumutbaren und unerträglichen 
Geruchsbelästigung führt, die auch 
nicht durch Lüftungsmöglichkeiten im 
Treppenhaus beseitigt werden kön-
nen, muss das weder vom Vermieter 
noch von den Mitmietern hingenom-
men werden. Insoweit ist der Schutz 
der körperlichen Unversehrtheit der 
Mitmieter gegenüber der allgemeinen 
Handlungsfreiheit des Rauchers vor-
rangig und es kann sogar eine fristlo-
se Kündigung durch den Vermieter zu-
lässig sein.

  
Sollten Sie den Streit mit Ihrem Mit-
mieter nicht alleine oder unter Einbe-
ziehung der LEUWO klären können, 
empfiehlt sich die Inanspruchnahme 
eines Rechtsanwaltes. 

Gerne stehen meine Mitarbeiter und 
ich für Ihre Fragen zur Verfügung.

RA Jörg Döring, Kanzleiinhaber

Kanzlei für Zivil- und Steuerrecht

Rechtsanwalt

Thomasiusstraße 2
04109 Leipzig

Tel.: 
Fax:
Mobil:
Mail:

0341/99856990
0341/99856992
0177/3011556
info@ra-buero.de
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Kostenart Halle Merseburg Bad Dürrenberg Borna Lucka
Frisch-
wasser

Hallesche Wasser und 
Stadtwirtschaft GmbH (HWS)                                                                                              
Einwohnerwert = Jahresverbrauch 
des Hauses : 35 (entspricht dem 
m³-Durchschnittsverbrauch pro 
Einwohner)
Grundpreis (inkl. 7 % MwSt.) 
= 0,104 € / Einwohnerwert und Tag
Mengenpreis (inkl. 7 % MwSt.) 
= 1,39 € je m³ Trinkwasser

MIDEWA
Arbeitspreis = 1,70 €/m³ zzgl. Grund-
preis 38,34 €/Jahr
Alle Angaben inkl. 7 % MwSt.

ZWA                                                                                                  
Arbeitspreis=1,66 €/m³ 
zzgl. monatlicher Grundpreis. 
Der monatliche Grundpreis richtet 
sich nach der Zählergröße.
Wasserentnahmegeld = 0,06 €/m³
Alle Angaben inkl. 7 % MwSt.

Zweckverband Wasser/ 
Abwasser Bornaer Land 
Arbeitspreis = 1,83 €/m³                               
Grundpreis pro Wohneinheit 
= 7,49 €/Monat
Alle Angaben inkl. 7 % MwSt.

ZAL                                                                               
Arbeitspreis  = 2,46 €/ m³                                
Grundpreis = 160,50 €/Jahr
Alle Angaben inkl. 7 % MwSt.

Abwasser Hallesche Wasser und Stadt-
wirtschaft GmbH (HWS)
Abwassergebühr = 3,46 €/m³ 
(inkl. 19 % MwSt.)

Abwasserzweckverband  
Merseburg
Abwassergebühr = 3,48 €/m³ 
Grundpreis = 288,00 €/Jahr

ZWA                                                                                 
Abwassergebühr = 2,37 €/m³
Die monatliche Grundgebühr richtet 
sich nach der Durchflussmenge.

Zweckverband Wasser/
Abwasser Bornaer Land                                              
Abwassergebühr = 1,95 €/ m³                                                   
Grundpreis pro Wohneinheit = 
7,00 €/Monat
(inkl. 19 % MwSt.)

ZAL                                                                                       
Arbeitspreis = 2,85 €/m³                                             
Grundgebühr pro Jahr = 120,00 €
Alle Angaben inkl. 19 % MwSt.

Nieder-
schlags-
gebühr

Hallesche Wasser und Stadtwirt-
schaft GmbH (HWS)
1,33 €/m² Gebührenbemes- 
sungsfläche 
(inkl. 19 % MwSt.)

Abwasserzweckverband  
Merseburg
1,29 €/m² Gebührenbemes- 
sungsfläche

ZWA
0,98 €/m² Gebührenbemes-
sungsfläche

Zweckverband Wasser/ 
Abwasser Bornaer Land
0,94 €/m² Gebührenbemes-
sungsfläche

ZAL
0,67 €/m² Gebührenbemes-
sungsfläche

Müll-
abfuhr

Hallesche Wasser und Stadtwirt-
schaft GmbH (HWS)
Grundgebühr pro Person = 28,32 €
Behältermiete Restmüll 
(bei wöchentlicher Entsorgung)
	 120 l MGB = 	 164,88 €
	 240 l MGB = 	 323,28 €
	 770 l MGB = 	 954,48 €
1100 l MGB = 1333,92 €
Die Preise gelten pro Jahr.

Landkreis Saalekreis 
Grundgebühr:
33,84 €/Jahr für 1-Pers.-haushalt
50,76 €/Jahr für 2-Pers.-haushalt
54,12 €/Jahr für 3-Pers.-haushalt
55,80 €/Jahr für 4-Pers.-haushalt u.m. 
gewichtsabhängige Gebühr:
für Restabfälle = 0,18 €/kg
für Bioabfälle 	 = 0,15 €/kg
Behälterentleerungsgebühren 
Restabfallbehälter
	 80 l Restabfallbehälter = 	 0,79 €/Leer.
	 120 l Restabfallbehälter = 	 1,18 €/Leer.
	 240 l Restabfallbehälter = 	 2,37 €/Leer.
1100 l Restabfallbehälter = 10,86 €/Leer.
6 Leerungen des Restabfallbehälters 
sind in der gewichtsabhängigen 
Gebühr für Restabfälle enthalten. 
(Inklusivleerungen)
Alle Angaben bei 14-tägiger Leerung.

Landkreis Saalekreis 
Grundgebühr:
33,84 €/Jahr für 1-Pers.-haushalt
50,76 €/Jahr für 2-Pers.-haushalt
54,12 €/Jahr für 3-Pers.-haushalt
55,80 €/Jahr für 4-Pers.-haushalt u.m.
gewichtsabhängige Gebühr:
für Restabfälle  = 0,18 €/kg
für Bioabfälle 	 = 0,15 €/kg
Behälterentleerungsgebühren 
Restabfallbehälter
	 80 l Restabfallbehälter = 	 0,79 €/Leer.
	 120 l Restabfallbehälter = 	1,18 €/Leer.
	 240 l Restabfallbehälter = 	2,37 €/Leer.
1.100 l Restabfallbehälter = 10,86 €/Leer.
6 Leerungen des Restabfallbehälters 
sind in der gewichtsabhängigen 
Gebühr für Restabfälle enthalten. 
(Inklusivleerungen)
Alle Angaben bei 14-tägiger Leerung.

Landratsamt Leipziger Land
Festgebühr privater Haushalt
wird direkt vom Landratsamt erhoben
 = 21,89 € pro Person jährlich
Behälterentleerungsgebühr:
	 80 l -Tonne = 	 5,29 €
120 l -Tonne = 	 7,09 €
240 l -Tonne = 12,93 €
1,1 m³ 	 = 45,06 €
Behälternutzungsgebühr:
	 80 l -Tonne = 5,54 €
120 l -Tonne = 5,54 €
240 l -Tonne = 7,89 €
1,1 m³ = 	 42,96 €
Preise gelten pro Jahr.

Abfallwirtschaft Altenburger Land     
Jahresgrundgebühr: 
pro Person = 34,80 €
Behälterentleerungsgebühren:
graue Müllnormtonne 	 80 l = 	 2,08 €
graue Müllnormtonne 	 120 l = 	 2,73 €
graue Müllnormtonne 	 240 l = 	 4,58 €
Restmüllgroßbehälter 1100 l = 18,78 €
Restmüllsack = 1,70 €
Biotonne (14-tägige Leerungen)
	 80 l -Bionormtonne = 30,44 € 
120 l -Bionormtonne = 45,66 €
240 l -Bionormtonne = 91,32 €
Preise gelten pro Jahr.

Straßen-
reinigung

Stadt Halle
Gebühren entspr. Reinigungsklasse                         
1 	 = 21,66 €/m jährlich
2 	 = 10,83 €/m jährlich
2 und B	= 19,95 €/m jährlich
3 und B	= 16,34 €/m jährlich
4 	 = 	 3,61 €/m jährlich
4 und C = 	 6,37 €/m jährlich
5 	 = 	 1,80 €/m jährlich
7 	 = 	 0,45 €/m jährlich

keine Veranlagung Stadt Bad Dürrenberg             
Seit 01.01.2011: 1,02 € pro Meter 

keine Veranlagung keine Veranlagung

Grund-
steuer

Stadt Halle
500 % Hebesatz

Stadt Merseburg
495 % Hebesatz 

Stadt Bad Dürrenberg
385 % Hebesatz

Stadtverwaltung Borna
420 % Hebesatz

Stadtverwaltung Lucka
460 % Hebesatz

Beleuch-
tung

Energieversorgung Halle
Energielieferungspreis  
= 5,93 Cent/kWh (garantiert)
Zusammensetzung des Strompreises: 
Energielieferungspreis/Arbeitspreis, (Grundpreis), 
Netznutzungsentgelt, Konzessionsabgabe, Umlage 
gemäß Erneuernaren-Energien-Gesetz (EEG), 
Aufschläge gemäß Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz 
(KWKG, Umlage nach §19 Stromnetzentgeltverord-
nung (§19 StromNEV), Offshore-Haftungsumlage 
(nach EnWG), Umlage für abschaltbare Lasten 
(§18AbLaV), Stromsteuer und Umsatzsteuer
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

Stadtwerke Merseburg GmbH
Grundpreis = 5,95 €/Monat
Arbeitspreis pro KWh = 26,43 Cent

envia M
Arbeitspreis =  4,91 Cent/kWh
Grundpreis = 28,56 €/Jahr
Zusammensetzung des Strompreises: 
Energielieferungspreis/Arbeitspreis, (Grundpreis), 
Netznutzungsentgelt, Konzessionsabgabe, Umlage 
gemäß Erneuernaren-Energien-Gesetz (EEG), 
Aufschläge gemäß Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz 
(KWKG, Umlage nach §19 Stromnetzentgeltverord-
nung (§19 StromNEV), Offshore-Haftungsumlage 
(nach EnWG), Umlage für abschaltbare Lasten 
(§18AbLaV), Stromsteuer und Umsatzsteuer
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

Städtische Werke Borna GmbH 
Energielieferungspreis = 5,36 Cent/kWh  
Grundpreis = 28,56 €/Jahr
Zusammensetzung des Strompreises: 
Energielieferungspreis/Arbeitspreis, (Grundpreis), 
Netznutzungsentgelt, Konzessionsabgabe, Umlage 
gemäß Erneuernaren-Energien-Gesetz (EEG), 
Aufschläge gemäß Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz 
(KWKG, Umlage nach §19 Stromnetzentgeltverord-
nung (§19 StromNEV), Offshore-Haftungsumlage 
(nach EnWG), Umlage für abschaltbare Lasten 
(§18AbLaV), Stromsteuer und Umsatzsteuer
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

envia M
Arbeitspreis = 4,91 Cent/kWh
Grundpreis = 28,56 €/Jahr
Zusammensetzung des Strompreises: 
Energielieferungspreis/Arbeitspreis, (Grundpreis), 
Netznutzungsentgelt, Konzessionsabgabe, Umlage 
gemäß Erneuernaren-Energien-Gesetz (EEG), 
Aufschläge gemäß Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz 
(KWKG, Umlage nach §19 Stromnetzentgeltverord-
nung (§19 StromNEV), Offshore-Haftungsumlage 
(nach EnWG), Umlage für abschaltbare Lasten 
(§18AbLaV), Stromsteuer und Umsatzsteuer
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

Heizung Vattenfall Real Estate Energy Sales 
GmbH ab 01.01.2017
Energiepreis = 1,64 ct/kWh
zzgl. der aktuell jeweils gültigen 
Umlagen

Vattenfall Real Estate Energy Sales 
GmbH ab 01.07.2016
Energiepreis = 1,64 ct/kWh
zzgl. der aktuell jeweils gültigen 
Umlagen
Stadtwerke Merseburg
Fernwärme Merseburg West
Arbeitspreis = 7,30 Cent/kWh
Leistungspreis = 61,76 €/Jahr/kw
Leistungspreis richtet sich nach dem 
jeweiligen Anschlusswert.
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

Ferwärme-Energiewerke  
Bad Dürrenberg GmbH
Heizwärmearbeitspreis 
= 0,48Cent/kWh
Warmwasserarbeitspreis
= 1,03 Cent/kWh
Grundpreis = 48,46 €/kW Anschluss-
leistung
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

Vattenfall Real Estate Energy Sales 
GmbH ab 01.07.2016
Energiepreis = 1,64 ct/kWh 
zzgl. der aktuell jeweils gültigen 
Umlagen
Städtische Werke Borna
Fernwärmeversorgung
Wärmebezug für Heizung                                                         
Arbeitspreis = 58,20 €/MWh                            
zzgl. Leistungspreis (richtet sich 
nach Anschlussleistung) und 
Verrechnungspreis (richtet sich nach 
Anschlussleistung)
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

Engie Deutschland GmbH
Fernwärmeversorgung
Mengenpreis = 1,06 €/kWh
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

MITGAS Mitteldeutsche Gas-
versorgung GmbH 
BusinessGas individual-ML ab 
01.01.2018
Arbeitspreis = 0,17 Cent/kWh                                       
Grundpreis = 142,80 €/Jahr 
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.
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Markkleeberg Meuselwitz Regis-Breitingen TheiSSen Zeitz Profen
Kommunale Wasserwerke   
Leipzig                                       
Mengenpreis = 1,85 €/m³  
zzgl. Bereitstellungspreis 
Der Bereitstellungspreis wird in 
Abhängigkeit von der Zähler-
größe berechnet. 
Alle Angaben inkl. 7 % MwSt.

WAZ Schnaudertal                                                         
Arbeitspreis = 2,35 €/m³                              
Grundgebühr pro Wohneinheit  
= 52,56 €
Alle Angaben inkl. 7 % MwSt.

Zweckverband Wasser/
Abwasser Bornaer Land                                                   
Arbeitspreis = 1,83 €/m³                               
Grundpreis pro Wohneinheit 
= 7,49 €/Monat
Alle Angaben inkl. 7 % MwSt.

MIDEWA                                                                                
Arbeitspreis = 1,70 €/m³ 
zzgl. Grundpreis 38,34 €/Jahr
Alle Angaben inkl. 7 % MwSt.

Stadtwerke Zeitz GmbH                                                                               
Arbeitspreis = 2,34 €/m³  
Grundpreis = 117,17 €/Jahr
Alle Angaben inkl. 7 % MwSt.

MIDEWA                                                                                
Arbeitspreis = 1,70 €/m³  
zzgl. Grundpreis 38,34 €/Jahr
Alle Angaben inkl. 7 % MwSt.

Kommunale Wasserwerke  
Leipzig                                                              
Mengenpreis = 1,45 €/ m³ 
zzgl. Bereitstellungspreis.                                               
(wird in Abhängigkeit von der 
Zählergröße berechnet.)
Alle Angaben inkl. 19 % MwSt.

WAZ Schnaudertal                                                
Arbeitspreis = 2,14 €/m³           
Grundpreis pro Wohneinheit  
= 73,68 €/Jahr                                                         

Zweckverband Wasser/
Abwasser Bornaer Land                                              
Abwassergebühr = 1,95 €/ m³                                                   
Grundpreis pro Wohneinheit = 
7,00 €/Monat
Alle Angaben inkl. 19 % MwSt.                            

Stadtwerke Zeitz GmbH                                            
Abwassergebühr = 3,12 €/m³                                                                                                   

Stadtwerke Zeitz GmbH                                            
Abwassergebühr = 3,12 €/m³                                                                                                   

AZV Weiße Elster–  
Hasselbach/Thierbach                       
Abwassergebühr = 3,51 €/m³                                                                                 
Grundgebühr = 180,00 €/Jahr                                          

Kommunale Wasserwerke 
Leipzig
0,82 €/m² Gebührenbemes-
sungsfläche
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

WAZ Schnaudertal
0,49 €/m² Gebührenbemes-
sungsfläche

Zweckverband Wasser/ 
Abwasser Bornaer Land
0,94 €/m² Gebührenbemes-
sungsfläche

Stadtwerke Zeitz GmbH
0,97 €/m² Gebührenbemes-
sungsfläche 

Stadtwerke Zeitz GmbH
0,97 €/m² Gebührenbemes-
sungsfläche 

AZV Weiße Elster–  
Hasselbach/Thierbach
0,46 €/m² Gebührenbemes-
sungsfläche

Landratsamt Leipziger Land
Festgebühr privater Haushalt
wird direkt vom Landratsamt 
erhoben
 = 21,89 € pro Person jährlich
Behälterentleerungsgebühr:
	 80 l -Tonne = 	 5,29 €
120 l -Tonne = 	 7,09 €
240 l -Tonne = 12,93 €
1,1 m³ 	 = 45,06 €
Behälternutzungsgebühr:
	 80 l -Tonne = 	 5,54 €                                                    
120 l -Tonne = 	 5,54 €                                                                             
240 l -Tonne = 	 7,89 €                                                                   
1,1 m³ 	 = 42,96 €
Preise gelten pro Jahr.

Abfallwirtschaft Altenburger 
Land     
Jahresgrundgebühr: 
pro Person = 34,80 €
Behälterentleerungsgebühren:
graue Müllnormtonne 	 80 l = 	2,08 €
graue Müllnormtonne 120 l = 	2,73 €
graue Müllnormtonne 240 l = 	4,58 €
Restmüllgroßbehälter 1100 l = 18,78 €
Restmüllsack = 1,70 € 
Biotonne (14-tägige Leerungen)
	 80 l -Bionormtonne = 30,44 € 
120 l -Bionormtonne = 45,66 €
240 l -Bionormtonne = 91,32 € 
Preise gelten pro Jahr.

Landratsamt Leipziger Land
Festgebühr privater Haushalt
wird direkt vom Landratsamt 
erhoben
 = 21,89 € pro Person jährlich
Behälterentleerungsgebühr:
	 80 l -Tonne  = 5,29 €
120 l -Tonne  = 7,09 €
240 l -Tonne = 12,93 €
1,1 m³ 	 = 45,06 €
Behälternutzungsgebühr:
	 80 l -Tonne = 	 5,54 €                                                    
120 l -Tonne  = 	5,54 €                                                                             
240 l -Tonne = 	 7,89 €                                                                   
1,1 m³ 	 = 42,96 €
Preise gelten pro Jahr.

Abfallwirtschaft Sachsen-
Anhalt-Süd
Abfallentsorgungsgrundgebühr:
54,24 €/Jahr/Person
Lenkungsgebühr für die Haus-
müllentsorgung 14-tägig
MGB 	 120 l: 	 4,00 €
MGB 	 240 l: 	 8,00 €
MGB 1.100 l: 36,00 €
Preise gelten pro Jahr.

Abfallwirtschaft Sachsen-
Anhalt-Süd
Abfallentsorgungsgrundgebühr:
54,24 €/Jahr/Person
Lenkungsgebühr für die Haus-
müllentsorgung 14-tägig
MGB 	 120 l: 	 4,00 €
MGB 	 240 l: 	 8,00 €
MGB 1.100 l: 36,00 €
Preise gelten pro Jahr.

Abfallwirtschaft Sachsen-
Anhalt-Süd
Abfallentsorgungsgrundgebühr:
54,24 €/Jahr/Person
Lenkungsgebühr für die Haus-
müllentsorgung 14-tägig
MGB 	 120 l: 	 4,00 €
MGB 	 240 l: 	 8,00 €
MGB 1.100 l: 36,00 €
Preise gelten pro Jahr.

keine Veranlagung Stadt Meuselwitz 
Reinigungsgebühr: 0,80 €/Meter

keine Veranlagung keine Veranlagung Stadt Zeitz                                                                                              
Jährliche Straßenreinigungs-
gebühr nach Reinigungsklasse:
Klasse A1: 21,53 €/Veranlagungsm.
Klasse A2: 10,76 €/Veranlagungsm.
Klasse B: 	 3,59 €/Veranlagungsm.
Klasse C1: 	1,79 €/Veranlagungsm.

keine Veranlagung

Stadt Markkleeberg                                                                         
420 % Hebesatz

Stadtverwaltung Meuselwitz                                         
420 % Hebesatz 

Stadt Regis-Breitingen                                                    
430 % Hebesatz

Verwaltungsgemeinschaft 
Zeitzer Land                                                                                         
333 % Hebesatz (festgeschrie-
ben bis 2020)

Stadt Zeitz                                                                                         
400 % Hebesatz

Gemeinde Elsteraue                                                                                   
380 % Hebesatz

envia M
Arbeitspreis =  4,91 Cent/kWh
Grundpreis = 28,56 €/Jahr
Zusammensetzung des Strompreises: 
Energielieferungspreis/Arbeitspreis, 
(Grundpreis), Netznutzungsentgelt, 
Konzessionsabgabe, Umlage gemäß 
Erneuernaren-Energien-Gesetz (EEG), 
Aufschläge gemäß Kraft-Wärme-Kopp-
lungsgesetz (KWKG, Umlage nach §19 
Stromnetzentgeltverordnung (§19 StromNEV), 
Offshore-Haftungsumlage (nach EnWG), 
Umlage für abschaltbare Lasten (§18AbLaV), 
Stromsteuer und Umsatzsteuer

Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

envia M
Arbeitspreis =  4,91 Cent/kWh
Grundpreis = 28,56 €/Jahr
Zusammensetzung des Strompreises: 
Energielieferungspreis/Arbeitspreis, 
(Grundpreis), Netznutzungsentgelt, 
Konzessionsabgabe, Umlage gemäß 
Erneuernaren-Energien-Gesetz (EEG), 
Aufschläge gemäß Kraft-Wärme-Kopp-
lungsgesetz (KWKG, Umlage nach §19 
Stromnetzentgeltverordnung (§19 StromNEV), 
Offshore-Haftungsumlage (nach EnWG), 
Umlage für abschaltbare Lasten (§18AbLaV), 
Stromsteuer und Umsatzsteuer

Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

envia M
Arbeitspreis =  4,91 Cent/kWh
Grundpreis = 28,56 €/Jahr
Zusammensetzung des Strompreises: 
Energielieferungspreis/Arbeitspreis, 
(Grundpreis), Netznutzungsentgelt, 
Konzessionsabgabe, Umlage gemäß 
Erneuernaren-Energien-Gesetz (EEG), 
Aufschläge gemäß Kraft-Wärme-Kopp-
lungsgesetz (KWKG, Umlage nach §19 
Stromnetzentgeltverordnung (§19 StromNEV), 
Offshore-Haftungsumlage (nach EnWG), 
Umlage für abschaltbare Lasten (§18AbLaV), 
Stromsteuer und Umsatzsteuer

Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

envia M
Arbeitspreis =  4,91 Cent/kWh
Grundpreis = 28,56 €/Jahr
Zusammensetzung des Strompreises: 
Energielieferungspreis/Arbeitspreis, 
(Grundpreis), Netznutzungsentgelt, 
Konzessionsabgabe, Umlage gemäß 
Erneuernaren-Energien-Gesetz (EEG), 
Aufschläge gemäß Kraft-Wärme-Kopp-
lungsgesetz (KWKG, Umlage nach §19 
Stromnetzentgeltverordnung (§19 StromNEV), 
Offshore-Haftungsumlage (nach EnWG), 
Umlage für abschaltbare Lasten (§18AbLaV), 
Stromsteuer und Umsatzsteuer

Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

Stadtwerke Zeitz
Arbeitspreis =  27,35 Cent/kWh
Grundpreis pro Jahr = 115,00 €
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

envia M
Arbeitspreis =  4,91 Cent/kWh
Grundpreis = 28,56 €/Jahr
Zusammensetzung des Strompreises: 
Energielieferungspreis/Arbeitspreis, 
(Grundpreis), Netznutzungsentgelt, 
Konzessionsabgabe, Umlage gemäß 
Erneuernaren-Energien-Gesetz (EEG), 
Aufschläge gemäß Kraft-Wärme-Kopp-
lungsgesetz (KWKG, Umlage nach §19 
Stromnetzentgeltverordnung (§19 StromNEV), 
Offshore-Haftungsumlage (nach EnWG), 
Umlage für abschaltbare Lasten (§18AbLaV), 
Stromsteuer und Umsatzsteuer

Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

MITGAS Mitteldeutsche 
Gasversorgung GmbH 
BusinessGas individual-ML ab 
01.01.2018
Arbeitspreis = 0,17 Cent/kWh                                       
Grundpreis = 142,80 €/Jahr 
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

enviaTherm GmbH
Fernwärmeversorgung
Arbeitspreis = 7,40 Cent/kWh    
Grundpreis = 44,48 €/Jahr/kW
Messpreis gilt in Abhängigkeit 
der Zählergröße.
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

Vattenfall Real Estate Energy 
Sales GmbH ab 01.12.2016                                            
Energiepreis = 1,64 ct/kWh
zzgl. der aktuell jeweils gültigen 
Umlagen

MITGAS Mitteldeutsche 
Gasversorgung GmbH 
BusinessGas individual-ML ab 
01.01.2018
Arbeitspreis = 0,17 Cent/kWh                                       
Grundpreis = 142,80 €/Jahr 
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

Vattenfall Real Estate Energy 
Sales GmbH ab 01.12.2016                                            
Energiepreis = 1,64 ct/kWh
zzgl. der aktuell jeweils gültigen 
Umlagen

Vattenfall Real Estate Energy 
Sales GmbH ab 01.12.2016                                            
Energiepreis = 1,64 ct/kWh
zzgl. der aktuell jeweils gültigen 
Umlagen

MITGAS Mitteldeutsche 
Gasversorgung GmbH 
BusinessGas individual-ML ab 
01.01.2018
Arbeitspreis = 0,17 Cent/kWh                                       
Grundpreis = 142,80 €/Jahr  
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.

Fernwärme Hohenmölsen-
Webau (ehemals MIBRAG)
Arbeitspreis = 5,22 Cent/kWh                                       
Grundpreis = 41,95 €/kW*Jahr                                         
Der Grundpreis richtet sich nach 
dem jeweiligen Anschlusswert.
Alle Angaben inkl. 19% MwSt.



8

Sachgebiet Betriebskosten  
Service-Informationen
Seit 1981 gilt in Deutschland die Heiz-
kostenverordnung. Wann immer eine 
Heizungsanlage gemeinschaftlich ge-
nutzt wird, schreibt sie vor, dass die 
Heizkosten für jede einzelne Wohnung 
nach Verbrauch zu verteilen sind. 

Diese verbrauchsabhängige Abrech-
nung soll die Bewohner zum Sparen mo-
tivieren. An jeder Heizung hängen des-
halb so genannte Heizkostenverteiler. 
Diese Geräte messen jedoch nicht den 
Energieverbrauch an sich, sondern sie 
sind reine Erfassungsgeräte, die Einhei-
ten zählen. Sie dienen nur dazu, die in 
einem Haus entstandenen Heizkosten 
in einem möglichst gerechten Verhält-
nis auf die Bewohner zu verteilen.

In den meisten unserer Wohnungen sind 
noch Heizkostenverteiler nach dem Ver-
dunstungsprinzip verbaut. Die Verwen-
dung dieser Geräte ist vom Gesetzge-
ber nach wie vor zugelassen. Der Ruf 
einer Vielzahl unserer Mieter nach mo-
dernen Heizkostenverteilern für höchs-
te Genauigkeit wird immer lauter. 

Energieverbrauchswerte müssen 
schnell und zentral zur Verfügung ste-
hen. Jeder soll in der Lage sein, die 
Verbrauchswerte eindeutig ablesen 
zu können. Diese Möglichkeit schaf-
fen wir unter Zuhilfenahme elektroni-
scher Heizkostenverteiler. Sie erfassen 
den verbrauchsabhängigen Wärmever-
brauch am Heizkörper exakt und punkt-
genau.

Gehen Sie mit uns den 

Weg in eine zeitgemäße 

Zukunft. 

Moderne elektronische Heizkostenver-
teiler haben gegenüber den Heizkosten-
verteilern nach dem Verdunstungsprin-
zip eine mehrfach höhere Auflösung 
und sind in der Lage, auch kleinste 

Wärmemengen zu erfassen. Das heißt: 
Während ein Verdunster-Heizkosten-
verteiler bei einer bestimmten Wärme-
abgabe nur 1 Verbrauchseinheit zählte, 
registriert der elektronische Heizkos-
tenverteiler bei genau der gleichen Wär-
meabgabe z.B. 5 Verbrauchseinheiten. 
Hierdurch ist das Gerät in der Lage, die 
Wärmeabgabe des Heizkörpers diffe-
renzierter zu erfassen und bereits klei-
nere Mengen genau anzuzeigen.

Fazit 

Eine Umstellung der Messtechnik von 
Verdunstern auf elektronische Heizkos-
tenverteiler beinhaltet sehr viele Vortei-
le für Nutzer und Eigentümer. 

Wir werden daher in den kommenden 
2 Jahren unsere Bestände Zug um Zug 
umrüsten.
Dabei werden wir auf elektronische 
Heizkostenverteiler mit Funk zurück-
greifen. Denn die Funkvariante hat ei-
nen weiteren Mehrwert für alle Betei-
ligten - für die Mieter entfällt damit der 
lästige Ablesetermin. Die zeitgemäße 
Ablesetechnologie per Funk ermöglicht 
die Erfassung von Verbräuchen – ohne 
Ablese- und Eingabefehler und vor al-
lem ohne Betreten der einzelnen Wohn-
einheiten.

Darüber hinaus fallen notwendige 
Schätzungen weg – bei Verdunstern, 
bei denen durch die Unzugänglichkeit 
keine Ablesung und auch kein Röhr-
chenwechsel stattfand, wird die Schät-
zung automatisch auch für das nachfol-
gende Jahr (in ungünstigen Fällen auch 
darüber hinaus) notwendig, da Ablesun-
gen der Röhrchen im zweiten Jahr nicht 
für die Verbrauchsabrechnung verwen-
det werden können. Es fehlt hierfür 
unter anderem die Kaltverdunstungs-
vorgabe. Dieser Umstand führt zwangs-
läufig zu einer zwar gültigen aber nicht 
den Tatsachen entsprechenden und da-
mit meist ungerechten Abrechnung. 

Vorteile im Überblick

Umwelt:
Es entfällt der jährliche Wechsel der 
Verdunstungsröhrchen.

Sicher und präzise: 
Sehr genaue Wärmeerfassung bereits 
bei niedrigen Heizkörpertemperaturen 
durch Messfühler mit hochpräzisen 
Sensoren.

Stichtagsablesungen: 
Die Geräte liefern die Daten für zuvor 
festgelegte Stichtage punktgenau. Da-
rüber hinaus speichern sie Monatswer-
te, wodurch Zwischenablesungen bei 
Nutzerwechsel entfallen.

Übersichtlich: 
Die LCD-Anzeige ermöglicht ein be-
quemes Ablesen aller wichtigen Infor-
mationen.
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Datenschutz bei Ihrer LEUWO Leuna- 
Wohnungsgesellschaft mbH

Seit nunmehr zwei Jahren betreue ich 
als nach DSGVO benannter Daten-
schutzbeauftragter Ihr Wohnungsun-
ternehmen, die LEUWO Leuna-Woh-
nungsgesellschaft mbH. 

Sie sind Mieter der LEUWO Leuna-Woh-
nungsgesellschaft mbH? Dann verar-
beitet die LEUWO Leuna-Wohnungsge-
sellschaft mbH Ihre Daten zum Zwecke 
der Umsetzung der vertraglichen Ver-
pflichtungen aus dem Mietvertrag. 

Zum Schutz Ihrer persönlichen Da-
ten wurde das Datenschutzmanage-
ment der LEUWO Leuna-Wohnungsge-
sellschaft mbH auf die ab dem 25. Mai 
2018 uneingeschränkt gültige europä-
ische Datenschutzgrundverordnung 
umgestellt.

Dabei werden alle angemessenen 
Maßnahmen getroffen, die dazu geeig-
net sind, Sie als Mieter davor zu schüt-
zen, dass Sie durch den Umgang mit 
Ihren personenbezogenen Daten in 
Ihrem Recht beeinträchtigt werden, 
selbst über die Preisgabe und Verwen-
dung Ihrer Daten zu bestimmen („Infor-
melles Selbstbestimmungsrecht“). 

Die verarbeiteten Daten werden von 
ausschließlich folgenden Empfängern 
zweckgebunden nach dem Prinzip der 
Minimalisierung zur Verfügung gestellt:

•	Mitarbeiter der LEUWO Leuna-Woh-
nungsgesellschaft mbH, die mit der 
Umsetzung der Aufgaben aus dem 
Mietverhältnis betraut sind.

•	Abrechnungsunternehmen
•	IT-Dienstleister
•	Handwerksunternehmen
•	Dienstleistungsunternehmen mit 

Hausmeistertätigkeiten
•	Meldebehörde gem. § 19 BMG

Sind Ihre Daten für die Vertragserfül-
lung nicht mehr erforderlich und be-
stehen auch keine anderweitigen ge-
setzlichen Aufbewahrungspflichten 
mehr, so werden Ihre Daten daten-
schutzkonform gelöscht.

Ich kann bestätigen, dass die 
LEUWO Leuna-Wohnungsge-
sellschaft mbH den Schutz 
Ihrer Persönlichkeitsrechte 
ernst nimmt und Prozesse da-
tenschutzkonform gestaltet.

Als Datenschutzbeauftragter der  
LEUWO Leuna-Wohnungsgesellschaft 
mbH, stehe ich nicht nur dem Unter-
nehmen selbst, sondern auch Ihnen 
als Mieter und der zuständigen Daten-
aufsichtsbehörde zur Klärung von da-
tenschutzrechtlichen Anliegen zur Ver-
fügung.

Weitere Informationen zur Verarbei-
tung Ihrer persönlichen Daten in  der 
LEUWO Leuna-Wohnungsgesellschaft 
mbH können Sie jederzeit auf unse-
rer Webseite im Bereich Datenschutz 
unter www.leuwo.de/datenschutz ab-
rufen.

ÇÇ Herr Ralf Müller – Datenschutz- 

beauftragter der LEUWO GmbH

alle unsere Mieter 
zusammen im ver-
gangenen Jahr über 
500.000 cbm Was-
ser verbraucht haben? 
Das entspricht einem 
Gewicht von etwa 
500.000 Tonnen. 
Im Vergleich: das 
schwerste Tier der 
Welt, der Blauwal, 
wiegt gerade einmal 
190 Tonnen.

Wussten Sie 
schon, dass …

… 

die gesamte Wohnflä-
che der LEUWO GmbH 
ca. 302.000 m² sind, 
dies entspricht ca.  
74 Fußballfel-
dern.

… 
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Außerdem waren alle Wohnungen von An-
fang an zentral beheizt und an eine Warm-
wasserversorgung angeschlossen. Das 
bedeutete im Vergleich zu vorhandenen 
städtischen Wohnbedingungen der 1920er 
Jahre einen enormen Fortschritt. Das Heiz-
werk fand seinen Standort neben dem Ge-
lände des Bahnhofs und versorgte zugleich 
eine ebenfalls zur Wohnsiedlung gehören-
de Wäscherei. Für einen geringen Aufpreis 
zur Miete konnten dort die Bewohner der 
„Alten Siedlung“ regelmäßig ihre große Wä-
sche waschen. Der Verlust dieser Möglich-
keit wird inzwischen von vielen bedauert.
Bei genauerem Hinsehen finden sich in der 
Siedlung viele Details, die an den Zeitgeist 
der 1920er Jahre erinnern. Dazu gehören 
die ungewöhnlich scheinenden Fensterfor-
mate, die Lampen, die Geländer, die Haus-
türen und sogar die Fahrradständer und 
Wäschestangen.

Im Interesse einer Erhaltung der städtebau-
lichen und architektonischen Besonderhei-
ten und vor allem der heute noch anzutref-
fenden Einheitlichkeit, aber nicht zuletzt 
auch wegen der hohen Wohnzufriedenheit 
ihrer Bewohner, steht die Siedlung von Ale-
xander Klein unter Denkmalschutz. Eigen-
tümer dieser Wohnanlage ist die LEUWO 
GmbH.
Noch immer gibt es eine Wohnung, welche 
im Originalzustand erhalten wurde und als 
Museumswohnung besichtigt werden kann.
Nach telefonischer Voranmeldung bei 
der LEUWO GmbH unter der Nummer  
(0 34 62) 9 99 20 kann diese jederzeit be-
sichtigt werden. 
Neben dem kleinen Einblick in die Vergan-
genheit erhält jeder Besucher eine Infor-
mationsbroschüre über die „Alte Siedlung“ 
in Bad Dürrenberg

Verfasser: LEUWO GmbH

Die „Alte Siedlung“ in Bad Dürrenberg –  
ein denkmalwürdiges Zeugnis der  
Wohnungsbaugeschichte
Auf der Suche nach historischen Bauwer-
ken, die von der Stadtgeschichte Bad Dür-
renbergs Zeugnis ablegen, bleibt der Kun-
dige nicht nur an der Alten Saline, dem 
Gradierwerk und der Kirche von Schinkel 
stehen. Gleich am Bahnhof und der End-
haltestelle der inzwischen schon ein we-
nig legendären Linie 5 nach Halle befindet 
sich ein ungewöhnliches Denkmalobjekt. 
Es ist die „Alte Siedlung“ mit den Lauben-
ganghäusern an der Thomas-Müntzer-Stra-
ße, den kleinen Reihenhauszeilen und den 
Wohngebäuden mit Wohnzimmerfenstern 
über’s Eck. Die Häuser befinden sich bei 
genauerem Hinsehen gerade im Sommer 
eigentlich in einem großen Garten mit Wie-
senflächen und klug ausgewählten sehr ver-
schiedenen Baumarten. Das ist kein Zufall.
1929 erhielten der Architekt Alexander 
Klein und der Gartenarchitekt Harry Maasz 
von der damals existierenden gemeinnüt-
zigen Siedlungsgesellschaft des Landkrei-
ses Merseburg den Auftrag zum Bau einer 
Wohnsiedlung auf einem Gelände am Hal-
tepunkt Dürrenberg und damit in der Nähe 
der expandierenden Leuna-Werke. Die Ar-
chitekten gehörten zu den fortschrittlichs-
ten und bekanntesten ihrer Zeit. Sie plan-
ten die Siedlung als „Gartenstadt“ und 
versuchten, für verschiedene Familiensitu-
ationen und Haushaltsbudgets Wohnungen 
zu errichten, die den neuesten Erkenntnis-
sen der Wissenschaft und Technik entspra-
chen. Dabei musste mit Material, Wohnflä-

che und Bauzeit gespart werden. In nur 2 
Jahren wurden deshalb ca. 500 Wohnun-
gen in einem Schüttbetonverfahren mit 
dem sogen. „Bauschiff“ der Firma Som-
merfeld aus Berlin errichtet. Dabei lassen 
sich in allen Gebäudetypen interessante 
Details wiederfinden. Alle Wohnungen er-
hielten Arbeitsküchen und Bäder mit ein-
gebauten Schränken, um den Platz in den 
ohnehin nicht großen Räumen optimal aus-
zunutzen.
Die Wohnzimmer mit Terrassen und Balko-
nen sind dabei immer auf der besonnten 
Gebäudeseite zu finden, die Schlafräume 
dementsprechend auf der anderen.

Aus zeitgenössischen Presseberichten und 
von Erzählungen alter Bewohner der Sied-
lung war zu erfahren, dass 1930 in der Lüt-
zener Straße sogar Musterwohnungen ein-
gerichtet waren, um das geplante Konzept 
der Architekten den „Dürrenbergern“ vor-
zustellen.
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Impressionen zum Mieterfest der LEUWO am 19. August 2018  
im Kurpark von Bad Dürrenberg
Ein fester Bestandteil im Veranstaltungs-
kalender der LEUWO GmbH ist das jährli-
che Mieterfest.

Hollywood in den USA war gestern. Die-
ses Jahr hat sich das große Amerika in den 
wunderschönen Bad Dürrenberger Kur-
park begeben und zusammen mit der LEU-
WO GmbH das Mieterfest gefeiert. 
Mit Show-Acts, wie Ross Antony und Hans-
Jürgen Beyer, einer Hollywood-Kostümmo-
denschau, einer Tombola, Kinderschmin-
ken, der Auszeichnung des schönsten 
Kleingartens, mit dem Karikaturisten Ulrich 
Forchner, der TanzArt e.V. Merseburg, dem 
Neugier-Express uvm. wurde durch die 
LEUWO GmbH ein buntes Programm prä-
sentiert. Ein Hauch von „Hollywood“ prä-
sentierte die SG Spergau mit ihrem Tanz 
„Avatar“. Die Tänzerinnen begeisterten alle 
Besucher mit ihrer Vorführung. 

Die Besucherzahlen haben sogar noch 
einmal das Mieterfest 2017 übertroffen. 
Selbst Superman ließ es sich nicht nehmen, 
dem Mieterfest einen Besuch abzustatten.
Doch dieser große Erfolg der Veranstal-
tung ist nicht allein Verdienst der LEUWO 
GmbH und der fleißigen Organisatoren.
Unsere Mieter und Gäste haben einen 
großen Teil dazu beigetragen. Der LEUWO 
GmbH ist es ein Bedürfnis, sich bei allen 
Besuchern herzlich für die zahlreiche Be-
teiligung zu bedanken. 

Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wie-
dersehen am 01. September 2019 im Kur-
park von Bad Dürrenberg.

ÇÇ Auslosung der Tombola

ÇÇ Auftritt SG Spergau mit ihrem Tanz „Avatar“

ÇÇ Gruppenfoto des LEUWO-Teams

ÇÇ Auftritt Stargast Ross Antony

ÇÇ Stargast Ross Antony
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Veranstaltungen 2018

Kindertag
Brunnenfest

Bad Dürrenberg

Mieterfest Merseburg

Tag der offenen Tür Leuna

Frühblüher-Aktion in

Bad Dürrenberg & Merseburg
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Garten-Wettbewerb

Einweihung Aufzuganlagen

Mieterfest „Hollywood“

Thomas-Müntzer-Straße
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Versorgerwechsel im Gasbereich - die LEUWO GmbH zieht Resümee
Vattenfall Real Estate Energy Sales 
GmbH beliefert seit Mitte 2016 unse-
re gasversorgten Objekte in Merse-
burg, Borna, Zeitz und Theißen. Unse-
re Hallenser Liegenschaften ziehen zum  
01. Januar 2017 nach.

Für das abgelaufene Jahr zeigt sich erst-
mals das enorme Einsparpotenzial. Hier 
konnten teilweise bis zu 50% an Gaskos-
ten eingespart werden. Das lag zum ei-
nen am unschlagbar günstigen Energie-

preis, zum anderen sicher auch an den 
Witterungsverhältnissen.

Der Winter zeigte sich mit großen Un-
terschieden: Im Dezember erst trüb 
und nass, im Januar dann mit Hoch-
wasser und sehr mild. Am Ende dann 
Sonne und Ostsee-Schnee mit einem 
eisigen Finale Ende Februar. Der ver-
gangene Winter war insgesamt zu warm 
und zu nass. Da tröstet doch die Tatsa-
che, dass sich zahlreiche Mieter über 

ein Guthaben im Bereich der Heizkos-
ten freuen durften.

Unsere Mieter in Lucka, Markkleeberg, 
Regis-Breitingen und Profen dürfen auf 
2018 gespannt sein. Hier gilt nämlich 
bei der MITGAS GmbH ab 01. Januar 
2018 eine neue Preisregelung; der Ener-
giepreis je Kilowattstunde sinkt von 
2,05 ct netto auf 1,687 ct netto. Bleibt 
jetzt nur noch abzuwarten, wie der Win-
ter 2018/2019 ausfallen wird. 

Legionellen
In diesem und kommenden Jahr erfol-
gen wieder die gesetzlichen Trinkwas-
seruntersuchungen. Die Grundlagen der 
Trinkwasserverordnung sind dabei recht 
umfangreich. Praktisch gesehen unter-
liegen alle Mehrfamilienhäuser mit zen-
traler Warmwasserversorgung der Ver-
pflichtung zur Trinkwasseruntersuchung. 
Mindestens alle 3 Jahre muss eine Pro-
be an mehreren repräsentativen Entnah-
mestellen erfolgen; dies sind i.d.R. der 
Vor- und Rücklauf der Warmwasserzir-
kulation und die jeweiligen Strangenden 
in der obersten Etage.

Belegt die Probe, dass das Trinkwasser 
nicht einwandfrei ist, müssen alle not-
wendigen Untersuchungen und Abhil-
femaßnahmen veranlasst werden. Dazu 
gehört u.a. eine thermische Desinfekti-
on, bei der die Warmwassertemperatur 
eine Zeit lang auf 70 Grad erhöht wird.

Alle wichtigen Eckdaten zum Thema ha-
ben wir für Sie noch einmal zusammen-
gefasst:

Was sind Legionellen?
Legionellen sind Bakterien, die, wenn 
sie in die Lunge gelangen, eine Lungen-
entzündung auslösen können.

Wie kann man sich infizieren?
Als Hauptinfektionsweg ist das Einat-
men von Aerosolen aus dem Warmwas-
serbereich anzusehen. Somit stellen ins-
besondere Duschen, aber auch Aerosole 
am Wasserhahn Gefahrenquellen dar.

Wie lassen sich Legionellen im 
Trinkwasser nachweisen?
Legionellen lassen sich durch die Ent-
nahme einer Heißwasserprobe aus dem 
Trinkwassersystem nachweisen. 
Die Proben werden in einem Labor auf 
einem Nährboden kultiviert, also ver-
mehrt, so dass man nach einigen Tagen 
die Kolonien zählen kann. 

Ab wann liegt eine Überschrei-
tung vor und was tun?
In der deutschen Trinkwasserverord-
nung ist für Legionellen ein so genann-
ter „technischer Maßnahmenwert“ von 
100 koloniebildenden Einheiten (KBE) je 
100 Milliliter Wasser festgelegt. 
Wird bei der Untersuchung eine ex- 
trem hohe Belastung nachgewiesen, 
also mehr als 10.000 KBE je 100 ml, 
werden als Sofortmaßnahme in der Re-
gel Duschverbote ausgesprochen.

Wie lässt sich einem Befall 
durch Erreger vorbeugen?
Eine mögliche Vermehrung von Legio-
nellen im Trinkwasser sollte man unbe-
dingt vermeiden. Schon eine tägliche 
geringe Wasserentnahme sowohl von 
Kalt-, als auch Warmwasser an den Ent-
nahmestellen, kann der Bildung von Le-
gionellen vorbeugen.
Lange Stillstandszeiten von Wasser in 
den Rohrleitungen, Wasserhähnen oder 
Duschschläuchen sollten zum Schutz  
Ihrer Gesundheit und der Ihrer Mitmieter 
vermieden werden.

Sie können Legionellenbildungen ver-
meiden, wenn Sie:
·	 regelmäßig täglich alle Entnahmemög-

lichkeiten mit Ablaufen des Stagnati-
onswassers nutzen

·	 lange Stillstandzeiten im Warm- und 
Kaltwasserbereich vermeiden

·	alle Entnahmearmaturen nach mehr-
tägiger Abwesenheit spülen
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Kompliziertes einfach darstellen –  
die Wärme- und Wasserkostenabrechnung
Die Heizkostenabrechnung ist das Pro-
dukt aus einer Vielzahl von Daten, die je-
des Jahr aufs Neue beim Wärmedienst 
verarbeitet werden müssen. Sie setzt sich 
zusammen aus Wohnflächen, Heizkörper-
leistungen, Gerätenummern, Anfangs-
ständen, Brennstoff- und Nebenkosten, 

Auf Seite 1 finden Sie alle allgemeinen 
Angaben. Neben der Heizanlage und 
dem Abrechnungszeitraum sehen Sie  
auf einen Blick, welche persönlichen  

Auf Seite 2 ab der Position „Aufteilung der 
Kosten“ () sind die Daten aufgeführt, die 
unbedingt zum Nachvollziehen der eigenen 
Kostenanteile notwendig sind. Ergänzend 
dazu werden die Wohnflächen und die ab-
gelesenen Verbrauchseinheiten angegeben. 
Abschließend ist in der Einzelabrechnung 
angegeben, wie sich die Warmwasserkosten 

Ihre Verbrauchseinheiten können  
Sie der Ihnen ausgehändigten Able-
sequittung entnehmen. Die Übergabe 
der Quittung führt dazu, dass in der  

Nutzerwechseln und aus den Ableseer-
gebnissen jeder Wohnung.

Das Ergebnis halten Sie als Einzelab-
rechnung in den Händen, und Sie versu-
chen so gut es geht, die vielen Daten und 
Rechnungsschritte nachzuvollziehen. Da-

bei stoßen Viele an Ihre Grenzen; bei der 
Menge an Zahlen kann man tatsächlich 
leicht den Überblick verlieren.

Es ist uns daher ein Anliegen, Ihnen einen 
Überblick über den Aufbau Ihrer Wärme- 
und Wasserkostenabrechnung zu geben:

Heiz- und Warmwasserkosten () an- 
gefallen sind. Danach folgen Brennstoff- 
und Nebenkosten (), welche auf Seite 2 
fortgesetzt werden.

berechnen (). Ein Wärmezähler er-
fasst den Verbrauch an Energie, der 
aufgewendet werden muss, um das 
Wasser zu erwärmen. So lassen sich 
verbrauchsgenau die Warmwasser-
kosten errechnen. Was im Übrigen 
auch vom Gesetzgeber so vorgese-
hen ist. 

Heizkostenabrechnung lediglich die 
Summe Ihrer Verbrauchseinheiten für 
Heizung und Warmwasser ausgewie-
sen sind.

Sollten Sie unter dem Jahr ein- oder aus-
gezogen sein, ist die Berechnung Ihrer 
Anteile ebenfalls am Ende der Einzelab-
rechnung ausführlich angegeben.

    Heizkostenabrechnung Seite 1

Heizkostenabrechnung Seite 2    
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Unsere Baumaßnahmen in 2018

Gustav-Adolf-Straße 2 – 8
Bad Dürrenberg

Gustav-Adolf-Straße 21– 29
Bad Dürrenberg

Heinrich-Heine-Straße 4 – 6
Bad Dürrenberg

Schladebacher Straße 7 – 11
Bad Dürrenberg

Schladebacher Straße 23 – 31
Bad Dürrenberg

Seumestraße 12 – 16
Bad Dürrenberg

Dieselstraße 116 – 119
Halle

Großbeerenstraße 7 – 19
Halle

Klepziger Straße 14 – 17
Halle

Merseburger Straße 60 – 64
Halle

Türkstraße 17 – 20
Halle

Bahnhofstraße 29 a – b
Lucka
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Fr.-Ebert-Straße 12 – 12 a
Lucka

Pestalozzistraße 14
Lucka

Otto-Rüdel-Straße 6, 8
Markkleeberg

Straße des Aufbaus 5, 7, 9
Markkleeberg

Juri-Gagarin-Straße 7, 8
Meuselwitz

Niemöllerstraße 13
Meuselwitz

Zeitzer Straße 70
Meuselwitz

Penkwitzer Weg 31
Meuselwitz

G.-Sobottka-Straße 3, 5
Zeitz

Immanuel-Kant-Straße 32
Zeitz

Moskauer Straße 8
Zeitz

Immanuel-Kant-Straße 33
Zeitz
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Marktweg 1
Bad Dürrenberg

Puschkinweg 3, 5, 7 – Betreutes 
Wohnen Bad Dürrenberg

Schladebacher Straße 1
Bad Dürrenberg

Schladebacher Straße 1
Bad Dürrenberg

Marktweg 1
Bad Dürrenberg

Marktweg 1
Bad Dürrenberg

Marktweg 1
Bad Dürrenberg

Puschkinweg 3, 5, 7 – Betreutes 
Wohnen Bad Dürrenberg

Puschkinweg 3, 5, 7 – Betreutes 
Wohnen Bad Dürrenberg

Puschkinweg 3, 5, 7 – Betreutes 
Wohnen Bad Dürrenberg

Puschkinweg 3, 5, 7 – Betreutes 
Wohnen Bad Dürrenberg

Puschkinweg 3, 5, 7 – Betreutes 
Wohnen Bad Dürrenberg
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Unsere neuen Gewerbepartner 
in Bad Dürrenberg

Deutsches Rotes Kreuz

Mit Fertigstellung unseres Bauprojektes, 
des Betreuten Wohnens, dürfen wir in 
Bad Dürrenberg einen weiteren zuverläs-
sigen und hilfsbereiten Gewerbepartner 
begrüßen.  Von Montag bis Freitag von 
10:00 Uhr – 16:00 Uhr können sich die 

Mieter des Hauses Puschkinweg 3, 5 und 
7 über eine kompetente Hilfe und herz- 
liche Betreuung freuen. 
Jeder Mitarbeiter des DRK ist bereit, stets 
einen sehr guten Service zu gewährleis-
ten. Die Qualität wird durch Merkma-
le wie Zuverlässigkeit, ein hohes Maß 
an Fachwissen sowie Vertrauenswürdig-
keit und Verständnis erreicht. Ziel der Ar-
beit ist es, die Bedürfnisse unserer Mieter  
unter Berücksichtigung der lebenslang 
unterschiedlich ausgeprägten körper- 
lichen und geistigen, seelischen und so-
zialen Bedürfnisse auszuschöpfen und zu 
erhalten. 
Das DRK begleitet und unterstützt un-
sere Mieter unter Berücksichtigung ihrer 

Beeinträchtigung und bietet eine "aktivie-
rende Pflege" im normalen Alltag. 
Das Angebot in unserem „Betreuten Woh-
nen“ erstreckt sich über das gemeinsa-
me Mittagessen, gemeinsame Kochen 
und Backen, aber auch Spielenachmitta-
ge gehören zum alltäglichen Programm. 
Sowohl unsere Kundenbetreuer, als auch 
die Mitarbeiter des DRK, haben stets ein 
offenes Ohr. 

ÇÇ Erste neue Mieter im Puschkinweg

Sushi

Unser Markt in Bad Dürrenberg ver- 
ändert sich. Um unseren Bewohnern  
mehr Attraktivität bieten zu können, ist 
die LEUWO GmbH immer bereit, sich wei-
ter zu entwickeln.
Die großen Umbauarbeiten des ehemali-
gen Bekleidungsgeschäftes am Markt 12 
wurden im Frühjahr 2018 beendet. Mit der 
Eröffnung am 01. Februar 2018 entstand 
nun das asiatische Spezialitäten-Restau-
rant „Asia-Stube am Markt“ mit einer 

HAAR Spa

Mit dem neuen HAAR Spa direkt am 
Markt wurde ein weiterer Gewerbepart-
ner gefunden. Das nette Team rund um 
Frau Schal kümmert sich um alles, was 
mit Haaren zu tun hat. Egal, ob Sie Fär-
ben, Spitzen schneiden oder eine kom-
plette Typveränderung wünschen, alles ist 
möglich. Vereinbaren Sie doch gleich ei-
nen Termin und lassen Sie sich in den neu-
en Räumen vom HAAR Spa verwöhnen.

Öffnungszeiten:
Mo – Do: 	
Fr – Sa: 		
So: 			

10:00 Uhr – 21:00 Uhr
10:00 Uhr – 22:00 Uhr
10:00 Uhr – 21:00 UhrÇÇ Herr Födisch begrüßt den neuen Inhaber

speziellen Sushi-Ecke. 
Sowohl die alt bekann-
te asiatische Küche, 
als auch leckeres Su-
shi stehen hier auf dem 
Speiseplan.

Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 
und gern nach Vereinbarung

08:00 Uhr – 18:00 Uhr

Telefon: 0 34 62 / 54 10 20
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bei einer Wohnung anfällt - etwa Repara-
turen und Instandsetzungen in Auftrag ge-
ben, wenn nötig Zahlungserinnerungen 
schicken oder die Probleme von Mietern 
lösen. Im Unternehmen fühlt sich die jun-
ge Frau offenbar wohl, auch wenn der Weg 
von Taucha bei Leipzig bis nach Bad Dür-
renberg doch ein ganzes Stück ist.
Die Pläne für die Zukunft würde sie gern 
auch gleich mit ihrem Arbeitgeber umset-
zen. Der Fachwirt soll berufsbegleitend 
noch folgen und dafür hofft die 22-Jähri-
ge auf Unterstützung. Die wird sie offen-
bar nicht nur in Form von Freistellungen 
bekommen.
Der Geschäftsführer stellt gleich noch eine 
finanzielle Hilfe in den Raum und zaubert 
Berner damit ein Lächeln ins Gesicht.

Die Beste
Auszeichnung – Als Auszubildende hat Lisa 
Berner ihre Prüfung besonders gut abge-
schlossen. Sie ist die Erste seit drei Jahren, 
die das geschafft hat.

VON MELAIN VAN ALST

BAD DÜRRENBERG/MZ – Weder die Aus-
zubildende noch ihr Chef wussten, was sie 
erwartet, als Lisa Berner zur Bestenehrung 
eingeladen wurde. „Dass ihre Noten immer 
sehr gut waren, wussten wir schon“, sagt 
Guido Födisch, Geschäftsführer der Leu-

na-Wohnungsgesellschaft (LEUWO GmbH) 
in Bad Dürrenberg. Doch die ehemalige 
Auszubildende wurde von der Industrie- 
und Handelskammer (IHK) Halle-Dessau 
ausgezeichnet, weil ihre Abschlussprüfung 
eine der besten war. Um diese Auszeich-
nung zu erhalten, muss man mindestens 
92 von 100 Punkten erhalten. Dies hatte 
im Ausbildungsberuf Immobilienkauffrau 
oder -mann seit 2015 kein Azubi mehr ge-
schafft. „Wir sind schon mächtig stolz“, 
sagt Födisch. „Die Ausbildung ist vielfäl-
tig und anspruchsvoll“, sagt Lisa Berner. 
Ohne Interesse für den Job als Immobili-
enkauffrau/mann könnte es auch mal zäh 
werden. Verschiedene Rechtsfelder ma-
chen einen nicht unerheblichen Teil der 

Ausbildung aus und Buchhaltung spielt mit 
rein. „Ich bin auch eher in den Job reinge-
rutscht, eigentlich wollte ich Polizistin wer-
den“, sagt die 22-Jährige mit einem Lä-
cheln. Sie habe die Aufnahme aber nicht 
geschafft und dann sei sie über eine Freun-
din auf den Beruf und dann auch auf die 
LEUWO GmbH gestoßen. Nach drei Jahren 
Ausbildung ist sie sich sicher, dass der Be-
ruf genau ihr Ding ist. „Ich glaube, es passt 
auch viel besser zu mir als Polizistin.“ Be-
sonders reizvoll ist für die Leipzigerin, dass 
sich nicht jeder Tag gleicht. Die Aufgaben 
seien vielfältig und früh weiß man oft nicht, 
was auf einen zukommt. Lisa Berner wur-
de mittlerweile übernommen und arbei-
tet in Bad Dürrenberg als Kundenbetreue-
rin. Damit kümmert sie sich um alles, was 

„Ich glaube, es passt auch 

viel besser zu mir.“

Ich möchte mich kurz 
vorstellen: Mein Name 
ist Frank Weidemann. Ich 
bin gebürtiger Bad Dür-
renberger, lebe aber jetzt 
im schönen Kötzschau. 
Vom Beruf bin ich Zim-

mermann und Dipl.-Ing. für Bauwesen (FH) 
und darf seit dem 02. Juli 2018 Herrn Wiese 
bei der Projektbearbeitung unterstützen.
Ich freue mich auf eine gute Zusammen-
arbeit und bin für konstruktive Kritik sehr 
dankbar.

Unsere neuen Mitarbeiter
Hallo, mein Name ist 
Nancy Eckert, ich bin 32 
Jahre alt und komme aus 
Leuna. Ich habe 2 Kin-
der, welche mich in mei-
ner Freizeit gut auf Trapp 
halten. Im Juni habe ich 

meine Umschulung zur Industriekauffrau 
erfolgreich abgeschlossen und unterstütze 
seit Oktober das Kundencenter der LEU-
WO  GmbH in Bad Dürrenberg. Ich freue 
mich auf die neuen Herausforderungen 
und den direkten Kontakt mit den Mietern.

Mein Name ist Kathleen 
Pintschak, ich bin 30 Jah-
re alt und wohne in Hal-
le. Seit Beginn meiner 
Ausbildung zur Immobi-
lienkauffrau 2008 war 
ich bereits in mehreren 

Unternehmen der Immobilienwirtschaft in 
Halle und Merseburg tätig, überwiegend 
in den Bereichen Vermietung und Herrich-
tung. Im August übernahm ich als Kunden-
betreuerin den Bestand von Frau Adam. Ich 
freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.
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Unsere Nachwuchskräfte von der LEUWO GmbH

Die Zeit vergeht und unsere Nachwuchs-
kräfte haben wieder ein Lehr- bzw. Ar-
beitsjahr geschafft.
Leider konnten wir keine neuen Auszubil-
denden für dieses Jahr einstellen. Doch 
wer mit dem Gedanken spielt, eine span-
nende und vielseitige Ausbildung 2019 zu 
beginnen, ist bei uns genau richtig. 

Wir möchten euch nun ein paar Eindrücke 
aus unserem Alltag schildern.

Das 1./2. Lehrjahr:

Mein Name ist Lisa-Kathrin Thiele und 
seit über einem Jahr bin ich nun Auszubil-
dende bei der LEUWO GmbH.
Mittlerweile bin ich im Kundencenter 
in Halle eingesetzt und unterstütze das 
Team dort so gut wie möglich. Zu meinem 
festen Aufgabenbereich zählen bereits 

Besichtigungstermine sowie Wohnungs-
abnahmen und Wohnungsübergaben. 
Des Weiteren bin ich für das Erstellen 
der Schaukastenaushänge für ganz Hal-
le zuständig. Auch fehlende Grundrisse 
werden von mir erstellt. Man kann also 
sagen, dass ich schon viel erlebt und ge-
lernt habe.
Auch im 2. Ausbildungsjahr erwartet mich 
viel Neues, beispielsweise werde ich eini-
ge Zeit in unserer Buchhaltung in Wach-
tendonk arbeiten. 
Doch neben den vielen Praxisphasen spielt 
natürlich auch die Theorie eine große Rol-
le. So findet jeden Monat die Berufsschule 
in Halle statt. Im März 2019 ist es dann so-
weit, unser Gelerntes wird in der  Zwischen-
prüfungen abgefragt. 
Ich bin gespannt, was die nächsten Jah-
re noch auf mich wartet und bin mir si-
cher, dass die Zeit wie im Flug verge-
hen wird.

Sarah Pfeiffer
Ein Jahr ist schon vergangen und es war 
ein sehr Lehrreiches! 
Durch meinen Einsatz in unterschiedli-
chen Bereichen, wie dem Mahnwesen 
oder der Betriebskostenabteilung,
erhielt ich die Gelegenheit, viele Eindrü-
cke und Erfahrungen zu sammeln. 
Der Balkonanbau an den verschiedenen 
Standorten ist auch eine tolle Bereiche-
rung, vor allem im Umgang mit den Mie-
tern und den Firmen. Die an meinem Ein-
satzort Lucka gelebte Praxis wird optimal 
durch den Berufsschulunterricht, in theo-
retischer Hinsicht, unterstützt. Ich selbst 
kümmere mich auch um die Schaukästen 
im gesamten Bereich vom KC Lucka, die 
Geburtstagsgrüße und fertige Grundrisse 
für umgebaute oder leere Wohnungen an. 
Das Erstellen von Mietverträgen, Pro-
tokollen für Ein- und Auszüge sowie das 
Anlegen von Instandhaltungsaufträgen 

ÇÇ Unsere Nachwuchskräfte von der LEUWO GmbH (Lisa-Kathrin Thiele, Sarah Pfeiffer und Alexander Gohlke (v. l. n. r.))
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gehört zu meinen Aufgaben. Es wird de-
finitiv nie langweilig. Hinter jeder Aufgabe 
steckt eine neue Erfahrung.
Ich freue mich schon auf die nächsten 
zwei Jahre! 

Das 2./3. Lehrjahr:

Guten Tag. Mein Name ist Alexander 
Gohlke, ich bin 21 Jahre und aktuell im 
dritten Jahr meiner Ausbildung bei der 
LEUWO GmbH. Ich habe bereits viele Be-
reiche und Bestände durchlaufen und 
kann sagen, dass die Ausbildung zum Im-
mobilienkaufmann  sehr interessant und 
vielseitig ist.
Im Betrieb durfte ich bereits viele Aufga-
ben und Projekte mit durchführen. So ist 
es die Aufgabe von uns Azubis, die Schau-
kastenaushänge regelmäßig zu gestalten 
oder in der Zeit, als Frau Franke im Eltern-
jahr war, unsere Facebook-Seite zu verwal-
ten. Doch nicht nur Aufgaben im Bereich 
Marketing waren von großer Bedeutung, 
sondern auch die „Nähe“ zu unseren Mie-
tern, weshalb ich auch an bestimmten Ta-
gen in unserem „Haus für betreutes Woh-
nen“ in Bad Dürrenberg mitgewirkt und 
ausgeholfen habe. 
Seit meinem zweiten Ausbildungsjahr bin 
ich im Kundencenter Merseburg einge-
setzt und unterstütze meine Kollegin Frau 
Lumpe bei ihren alltäglichen Aufgaben, 
wie z. B. bei der Durchführung von Be-
sichtigungen, der Kontrolle von Mietein-
gängen oder der Hausreinigung. 

Abschluss 3. Lehrjahr und die Zeit 
als Jungfacharbeiter/in:

Mein Name ist Lisa Berner und einige 
meiner Mieter kennen mich bereits als 

Ihre zuständige Kundenbetreuerin in Bad 
Dürrenberg, doch nun möchte ich über 
meine Zeit in der Ausbildung berichten.   
Ich weiß noch, wie aufgeregt ich an mei-
nem ersten Ausbildungstag im August 
2015 war, vieles neues wartete auf mich 
und bereits nach den ersten Wochen 
wusste ich, dass mir dieser Beruf sehr ge-
fallen wird.

Neben den alltäglichen Aufgaben, die 
mich die letzten 3 Jahre begleitet haben, 
wie z. B. Ablage, Mietangebote erstellen 
und Besichtigungen durchzuführen oder 
Mieterprobleme zu lösen, gehört es auch 
dazu, dass wir die Leerwohnungsbearbei-
tung beauftragen oder die Mietekonten 
regelmäßig kontrollieren. Natürlich ver-
fasst man dann auch Mahnungen oder 
fristlose Kündigungen, die gelegentlich 
bis zu einer Räumungsklage führen.
Doch neben den alltäglichen Aufgaben  
eines Kundenbetreuers gibt es auch 
noch viele verschiedene Bereiche, die  
ich durchlaufen habe, so z. B. unseren 
Technikbereich. Hier durfte ich mit zu  
Balkonabnahmen oder bei der Planung 
von den neuen Fassaden mitwirken. Dann 
gibt es noch unsere Mietenbuchhaltung 
in Wachtendonk und unsere Betriebskos-
tenabteilung. Hier wurde mir gezeigt, wie 
Rechnungen nach dem Eingang bis zur 
Auszahlung bearbeitet und die Kosten auf 
den jeweiligen Konten verbucht werden. 
Auch der Bereich Recht- und Forde-
rungsmanagement war sehr spannend. 
Bei Frau Schmidt lernte ich, wie z. B. ein 
Mahnbescheid beantragt wird und wie die 
Verfahrensweise bis zum Vollstreckungs-
bescheid und der Räumungsklage ist. 
In der Ausbildung habe ich außerdem 
noch den Bereich Liegenschaften ken-
nengelernt und war in unseren Außenstel-
len in Halle und Lucka eingesetzt. 

Doch nicht nur das, auch der Bereich 
Marketing begleitete mich ständig. So 
habe ich regelmäßig noch Grundrisse er-
stellt, Bestandsfotos gemacht und unsere 
Facebook-Seite verwaltet sowie die LEU-
WO auf Mieterfesten oder auf Messen mit 
einem Stand vertreten.
Bereits seit dem 1. Lehrjahr durfte ich 
nach einer kurzen Einarbeitungsphase in 
den Bereichen selbstständig arbeiten und 
konnte so auch sehr früh viele Eindrücke 
gewinnen. 
Neben den Praxisphasen war natürlich 
auch die Berufsschule in Halle von gro-
ßer Bedeutung. Bereits im ersten Lehr-
jahr lösten wir im Laufe der Zeit in allen 
13 Lernfächern Aufgaben aus den Ab-
schlussprüfungen, so dass wir von Anfang 
an sehr gut vorbereitet wurden.
Im Frühjahr 2018 war es dann soweit – die 
Abschlussprüfung stand an. Sie bestand 
aus 3 schriftlichen Prüfungen (Immobili-
enwirtschaft, Wirtschaft- und Sozialkun-
de, Rechnungswesen) und einer mündli-
chen Prüfung.
Im Juni 2018 kam die Mitteilung – ich habe 
meine Ausbildung zur Immobilienkauffrau 
mit der Note sehr gut beendet. Im Novem-
ber wurde ich dann noch von der IHK Hal-
le-Dessau zur „Besten in der Ausbildung 
zur Immobilienkauffrau“ geehrt. 

Rückblickend kann ich sagen, war es eine 
sehr spannende Zeit und vielseitige Aus-
bildung, die ich jederzeit wieder machen 
würde. 
Mittlerweile bin ich als zuständige Kun-
denbetreuerin für den Bereich der Neu-
en Siedlung in Bad Dürrenberg tätig und 
möchte 2019 meine Weiterbildung zur Im-
mobilienfachwirtin bei der IHK beginnen. 
Bei einem positiven Abschluss ist es mein 
weiteres Ziel, die Qualifikation zur Ausbil-
derin zu erlangen. 

Unsere Veranstaltungen 2019
Frühblüher-Aktion
Bad Dürrenberg

16. März

Frühblüher-Aktion
Merseburg

23. März

Mieterfest (Kurpark)
Bad Dürrenberg

01. September
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Bad Dürrenberg

Unsere Kundenbetreuer-Teams

Halle & Merseburg Lucka & Zeitz

Lisa Berner
Telefon:
0 34 62 / 54 19 11
E-Mail:
Lisa.Berner@
leuwo.de

06231 Bad Dürrenberg 
Lützener Platz 16
Fax: 0 34 62 / 54 19 19
Mo.
Di. 
Mi. 
Do.
Fr.
und gern nach Vereinbarung

06231 Bad Dürrenberg
Lützener Straße 3 b
Fax: 0 34 62 / 99 92 20
Mo.–Do. 
Fr.

Bärbel Hesse
Telefon:
0 34 62 / 54 19 12 
E-Mail: 
Baerbel.Hesse@
leuwo.de

Kathleen Pintschak
Telefon:
0 34 62 / 54 19 13 
E-Mail: 
Kathleen.Pintschak@
leuwo.de

Antje Leidenfrost
Telefon:
0 34 62 / 54 19 27 
E-Mail: 
Antje.Leidenfrost@
leuwo.de

Nancy Eckert
Telefon:
0 34 62 / 54 19-0 
E-Mail: 
Nancy.Eckert@
leuwo.de

Carola Göcht
Telefon: 
03 45 / 1 36 57 13
E-Mail:
Carola.Goecht@
leuwo.de

Christel Heidenreich
Telefon:
03 45 / 1 36 57 11
E-Mail:
Christel.Heidenreich
@leuwo.de

06110 Halle
Möckernstraße 26 a
Fax: 0345/1365720
Di.
Do.
Fr. 

Manuela Lumpe
Telefon: 
0 34 61/ 50 29 24
E-Mail:
Manuela.Lumpe@
leuwo.de

06217 Merseburg
Oeltzschner Straße 46
Fax: 0 34 61 / 50 29 26
Mo. 
Mi. 

Telefon: 
0 34 62 / 9 99 20
E-Mail:
info@leuwo.de

Haus für betreutes  
Wohnen

09:30 - 12:00 Uhr
09:30 - 12:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr

13:00 - 16:30 Uhr
14:00 - 18:00 Uhr

08:00 - 16:30 Uhr
08:00 - 12:00 Uhr

Kati Herrmann
Telefon:
03 44 92 / 25 09 14 
E-Mail: 
Kati.Herrmann@
leuwo.de

Gabriele Schwedler
Telefon:
03 44 92 / 25 09 17 
E-Mail: 
Gabriele.Schwedler
@leuwo.de

04613 Lucka 
Meuselwitzer Straße 2 
Fax: 03 44 92 / 25 09 79
Di.
Fr.

06712 Zeitz 
Naumburger Straße 31
Telefon: 0 34 41 / 22 77 15 · Fax: 22 77 85
Sprechzeiten gern nach Vereinbarung

Silvia Welsch
Telefon:
03 44 92 / 25 09 13 
E-Mail: 
Silvia.Welsch@
leuwo.de

14:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr
geschlossen
14:00 - 17:00 Uhr
09:00 - 12:30 Uhr

13:00 - 17:00 Uhr08:00 - 12:00 Uhr 
8:00 - 11:30 Uhr

Kristin Peucker
Telefon: 
03462 / 54 19 26
E-Mail:
Kristin.Peucker@
leuwo.de

Paul Holliger
Telefon:
03462 / 541928
E-Mail: 
Paul.Holliger@
leuwo.de

Betriebskosten

06231 Bad Dürrenberg
Lützener Platz 16
Fax: 0 34 62 / 54 19 18

Enrico Knibbiche
Telefon:
0 34 62 / 54 19 15 
E-Mail: 
Enrico.Knibbiche@
leuwo.de



Profen

SACHSEN-ANHALT

SACHSEN

THÜRINGEN

Halle

Merseburg

Bad Dürrenberg

BornaLucka

Markkleeberg

Meuselwitz Regis-Breitingen

Theißen

Zeitz

WO SIE UNS FINDEN...

Bad Dürrenberg Merseburg-West Merseburg-Süd Halle Lucka Markkleeberg

Profen Zeitz Regis-Breitingen Borna Meuselwitz Theißen

Lützener Platz 16
06231 Bad Dürrenberg
Tel.: 
Fax: 03462 541929
info@leuwo.de
www.leuwo.de

/leuwo

Unsere Havarienummern

03462 5419-0

Rohrreinigung
Heizung/Sanitär
Firma Prillwitz
Tel. 0176 / 78522820

Elektro
Hoppe & Kant
Tel. 0172 / 3088142

Notöffnung/ 
Schlüsseldienst/ 
Notschließungen
Salamon & Lauenroth
Tel. 0172 / 8615896

Rohrreinigung
Heizung/Sanitär
Firma Prillwitz
Tel. 0176 / 78522820

Elektro
Hoppe & Kant
Tel. 0172 / 3088142

Notöffnung/ 
Schlüsseldienst/ 
Notschließungen
Salamon & Lauenroth
Tel. 0172 / 8615896

Rohrreinigung
Heizung/Sanitär
Firma Prillwitz
Tel. 0176 / 78522820

Elektro
Hoppe & Kant
Tel. 0172 / 3088142

Notöffnung/ 
Schlüsseldienst/ 
Notschließungen
Salamon & Lauenroth
Tel. 0172 / 8615896

Rohrreinigung
Heizung/Sanitär
Firma Prillwitz
Tel. 0176 / 78522820

Elektro
Spieß & Runge
Tel. 0172 / 9170484

Notöffnung/ 
Schlüsseldienst/ 
Notschließungen
Firma Scharfe
Tel. 0345 / 6813010
Tel. 0177 / 5276206

Heizung/Sanitär
Schirach GmbH
Tel. 03448 / 441318

Elektro
Elektro Schütze
Tel. 034492 / 22520

Schlüsseldienst
Mechanik-Schließanlagen  
& Schlüsseldienst 
Tel. 0172 / 5304411

Rohrreinigung
Fa. Vetterlein
Tel. 03447 / 832167

Heizung/Sanitär
Fa. Ziegler
Tel. 0171 / 4080371

Elektro
Elektro Kahnt
Tel. 0171 / 8927410

Schlüsseldienst
Mechanik-Schließanlagen  
& Schlüsseldienst 
Tel. 0172 / 5304411

Rohrreinigung
Fa. Kohl
Tel. 03433 / 201246
Tel. 0172 / 2001496

Heizung/Sanitär
Fa. Ziegler
Tel. 0171 / 4080371

Elektro
Gresch Elektrotechnik
Tel. 03441/250175

Schlüsseldienst
Mechanik-Schließanlagen  
& Schlüsseldienst 
Tel. 0172 / 5304411

Rohrreinigung
Fa. Schulz
Tel. 0177 / 2100102
Tel. 03441 / 68032

Heizung/Sanitär
Schirach GmbH
Tel. 03448 / 441318

Elektro
Gresch Elektrotechnik
Tel. 03441/250175

Schlüsseldienst
Mechanik-Schließanlagen  
& Schlüsseldienst 
Tel. 0172 / 5304411

Rohrreinigung
Fa. Schulz
Tel. 0177 / 2100102
Tel. 03441 / 68032

Heizung/Sanitär
Fa. Ziegler
Tel. 0171 / 4080371

Elektro
Elektro Kahnt
Tel. 0171 / 8927410

Schlüsseldienst
Mechanik-Schließanlagen  
& Schlüsseldienst 
Tel. 0172 / 5304411

Rohrreinigung
Fa. Kohl
Tel. 03433 / 201246
Tel. 0172 / 2001496

Heizung/Sanitär
Fa. Ziegler
Tel. 0171 / 4080371

Elektro
Elektro Kahnt
Tel. 0171 / 8927410

Schlüsseldienst
Mechanik-Schließanlagen  
& Schlüsseldienst 
Tel. 0172 / 5304411

Rohrreinigung
Fa. Kohl
Tel. 03433 / 201246
Tel. 0172 / 2001496

Heizung/Sanitär
Schirach GmbH
Tel. 03448 / 441318

Elektro
Elektro Schütze
Tel. 034492 / 22520

Schlüsseldienst
Mechanik-Schließanlagen  
& Schlüsseldienst 
Tel. 0172 / 5304411

Rohrreinigung
Fa. Vetterlein
Tel. 03447 / 832167

Heizung/Sanitär
Schirach GmbH
Tel. 03448 / 441318

Elektro
Gresch Elektrotechnik
Tel. 03441/250175

Schlüsseldienst
Mechanik-Schließanlagen  
& Schlüsseldienst 
Tel. 0172 / 5304411

Rohrreinigung
Fa. Schulz
Tel. 0177 / 2100102
Tel. 03441 / 68032


